
Brockes, Barthold Heinrich: Vergnüglichkeit (1740)

1 Hast du dein Brodt, und deinen Trank;

2 Hast du ein Kleid, und bist nicht krank:

3 So bist du nicht befugt zu klagen,

4 Und mußt dem Schöpfer Lob und Dank,

5 Mit froher Ehrfurcht, billig sagen.

6 Es ist ein wunderlichs Betragen,

7 Daß wir uns, unser lebenlang,

8 Mit selbst gebundnen Ruthen, schlagen,

9 Und, um ein Blendwerk zu erjagen,

10 Uns selber unaufhörlich plagen.
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